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1.	 Deutschland und der EU droht eine massive 
	 Migrationswelle:

Die EU-Kommission rechnet mit 70 Mio. Migranten in absehbarer Zeit – und selbst das ist eine sehr 
konservative Schätzung. Laut aktuellen Umfragen wollen 33 Prozent der Bevölkerung der südlichen 
Sahelzone auswandern, in Nordafrika und dem Mittleren Osten sind es mit 24 Prozent immer noch ein 
Viertel der Bevölkerung. Alleine aus den Ländern der südlichen Sahelzone sind das 360 Mio. Auswande-
rungswillige, wovon rund 65 Mio. als Ziel die EU angeben. Werden die Grenzen nicht geschlossen, wird 
Europa sprichwörtlich überrannt.

2.	Was sind die Gründe für diese Migrationswelle?

• Die Bevölkerung Afrikas explodiert regelrecht: 1950 lebten 240 Mio. Menschen in Afrika, heute sind es 
schon 1,3 Milliarden, bis 2050 werden es 2,5 Milliarden sein!

• Aufgrund der fehlenden Industrialisierung kann der Arbeitsmarkt nicht mit der Bevölkerungsentwick-
lung in Afrika mithalten:

° Seit 2010: Nur 25 Prozent der Berufseinsteiger fanden einen Job

° Südlich der Sahara werden 18 Millionen neue Jobs jährlich benötigt, aber nur 3 Millionen 
entstehen tatsächlich

° Bis 2040 sind 450 Millionen neue Jobs nötig, geschaffen werden bis 2050 aber 
maximal 100 Millionen

° Hohe Jugendarbeitslosigkeit:
- Südliches Afrika: 45 Prozent
- Nordafrika: 33 Prozent

Quelle: www.populationpyramid.net/de/afrika/1950/ 

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG AFRIKAS IN DEN JAHREN 1950 BIS 2100
1950 227.794.137
1955 252.748.917
1960 283.361.171
1965 320.147.295
1970 363.447.593
1975 414.674.676
1980 476.386.225
1985 548.626.140
1990 630.349.685
1995 717.270.112
2000 810.984.232
2005 916.154.285
2010 1.039.304.030
2015 1.182.438.803
2020 1.340.598.113
2021 1.373.486.472
2025 1.508.935.203
2030 1.688.321.117
2035 1.878.193.704
2040 2.076.749.579
2045 2.281.452.503
2050 2.489.275.439
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• Illegaler Grenzübertritt wird gefördert: Mitgliedstaaten und Frontex müssen mit den Schlepper-Orga-
nisationen (NGO’s) kooperieren

• Einreise trotz fehlender Ausweispapiere weiterhin möglich

• Kriminalisierungsverbot der „privaten Seenotretter“: NGO’s wie Sea-Watch dürfen nicht mehr gericht-
lich belangt werden!

• Familiennachzug für Asylbewerber wird massiv ausgeweitet

• Einreise von Terroristen und (Schwer-) Verbrechern wird weiterhin nicht verhindert

• Verpflichtender Solidaritätsmechanismus zur Verteilung der Migranten: Deutschland muss nach wie 
vor die meisten Migranten aufnehmen

• VÖLLIG IRRE: Jeder Asylbewerber erhält eine finanzielle Rundumversorgung - auch wenn er abgelehnt 
wurde: Finanzierung der Heimreise, der Wiedereingliederung in der Heimat (z. B. eine Geschäftsgrün-
dung!), sogar die Heimatgemeinde wird subventioniert! 

DER NEUE MIGRATIONSPAKT WIRD ABERMILLIONEN  
VON MIGRANTEN ANLOCKEN - ZU LASTEN DER  

EUROPÄISCHEN STEUERZAHLER! 

3.	Was plant die EU? Sie fördert die Migration sogar 
	 noch mit dem neuen EU-Migrationspakt!

Bernhard Zimniok ist entwicklungspolitischer  
Sprecher der Fraktion Identität und Demokratie im  
Europäischen Parlament.

	 https://twitter.com/BernhardZimniok

	 https://www.facebook.com/Bernhard.Zimniok

	 https://www.instagram.com/bernhard.zimniok/

	 https://www.youtube.com/c/BernhardZimniokMdEP

	 https://www.bernhard-zimniok.de/
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